
der Kongreß im Zeichen der verstärkten Entfaltung des Internatio
nalismus und der internationalen Solidarität der Arbeiterklasse steht.

Die große Zahl von Unterschriften für die Ächtung der Atom
bombe ist ein überzeugender Beweis dafür, daß sich die Massenbasis 
der Friedensbewegung auch in Deutschland von Tag zu Tag ver
größert. Trotz dieser Erfolge ist es notwendig, den Kampf gegen die 
imperialistischen Abenteurer, die die größte Gefahr für Leben und 
Freiheit von Millionen darstellen, durch die Bildung von Friedens
komitees noch zu verstärken. Die Friedenskomitees müssen zu Organi
satoren des Kampfes zur Verteidigung des Friedens werden, sie müs
sen zum Sprachrohr der Lebensinteressen breitester Volksmassen 
werden, die einen dauerhaften und langwährenden Frieden anstreben.

Weiter gilt es, den aktiven Widerstand im Rahmen der Nationalen 
Front für die Beseitigung des Besatzungs- und Ruhrstatuts, Atlantik
pakts und Schumanplans, für die ungehinderte Entwicklung der deut
schen Friedenswirtschaft zu entfalten, um so die wirtschaftliche, politi
sche und kulturelle Einheit Deutschlands wiederherzustellen. Dabei 
kommt es darauf an, daß die Arbeiterklasse, die die Hauptkraft in 
diesem Kampfe darstellt, sich mit allen fortschrittlichen Kräften ver
bündet.

Die Basis in diesem Kampf um Frieden und Einheit ist die 
Deutsche Demokratische Republik. Der unaufhaltsame Aufschwung 
auf allen Gebieten der Wirtschaft in der Deutschen Demokratischen 
Republik zeigt sich in einer fühlbaren Verbesserung der Lebenslage 
aller Werktätigen. Jetzt kann jeder selbst feststellen, daß die Zeit der 
Erfolge gekommen ist, daß es im engen Bündnis mit der Sowjetunion 
und den volksdemokratischen Ländern möglich ist, ein besseres Leben 
aus eigener Kraft aufzubauen. Daher entspricht der vom III. Parteitag 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands beschlossene Fünfjahr
plan den nationalen Interessen des deutschen Volkes; daher ist seine 
Erfüllung und Übererfüllung eine nationale Aufgabe.

In dem Maße, in dem der Freie Deutsche Gewerkschaftsbund, die j 
Millionenorganisation der Arbeiter und Angestellten, versteht, die 
schöpferische Initiative im volkseigenen Sektor unserer Wirtschaft zu 
entwickeln, die Wettbewerbsbewegung zu steigern, die Aktivisten 
und alle daran interessierten Werktätigen zu schulen, das Bündnis 
zwischen der Arbeiterklasse, der Bauernschaft und der Intelligenz zu 
festigen, eine neue Intelligenz heranzubilden und die Tagesinteressen 
der Werktätigen zu vertreten, in dem Maße wird es auch gelingen,
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